
1215/AB  

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr.  

1355/J betreffend Bau von Tunnels bzw. Galerien, welche die Abge-  

ordneten Mag. Guggenberger und Genossen am 3. Oktober 1996 an  

mich richteten und aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in  

Kopie beigelegt ist, stelle ich fest :  

Antwort zu Punkt 1 der Anfrage:  

Im Bereich der ''Hohen Wand'' der B 171, Tiroler Straße werden 2  

Galerien und ein Tunnel in einer Gesamtlänge von voraussichtlich  

564 m errichtet werden.  

Antwort zu Punkt 2 der Anfrage :  

Das Straßendetailprojekt ''Hohe Wand'' befindet sich gegenwärtig in  

fachübergreifender Bearbeitung durch das Bundesministerium für  

wirtschaftliche Angelegenheiten. Auch hat dem Ausbau noch ein  

Bürgerbeteiligungsverfahren vorauszugehen.  

Mit dem Baubeginn kann für 1997 gerechnet werden. In einer Bau-  

zeit von rd. 15 Monaten werden Aufwendungen in der veranschlagten  

Höhe von rd. 75 Mio.S zu tätigen sein.  

Antwort zu Punkt 3 der Anfrage:  

An weiteren Pro Projekten, welche jedoch in erster Linie dem Lawinen-  

schutz und weniger als Steinschlagsicherung dienen, werden gegen-  

wärtig allein für den Bereich der Bezirke Landeck, Imst und  

Reutte vorbereitet:  

B 186, Ötztal Straße Aschbach Galerie  

B 188, Silvretta Straße Schweizermaislawine Galerie  

Gaistal-Vergröß Galerie  
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B 197, Arlberg Straße Jungbrunntobel (betrifft: Aufstellung  

von Gaskanonen)  

Antwort zu Punkt 4 der Anfrage:  

Die Aschbach Galerie wird voraussichtlich 1997 mit einer rd. 15  

monatigen Bauzeit begonnen werden. Die Aufstellung der Gaskanonen  

samt dazugehörigen Nebenanlagen beim Jungbrunntobel wird vor dem  

Winter 1997/98 abgeschlossen sein.  

Hinsichtlich der anderen genannten Projekte steht ein genauer  

Realisierungszeitpunkt noch nicht fest.  
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